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Allendorf/Eder
Automobilclubs laden zur
Oldtimer-Ausfahrt ein.

Bad Arolsen
Kreisvolkshochschule:
deutliches Plus an Kursen.

Frankenberg
Gesundheitstag am
Kreiskrankenhaus.

„Brauchen Menschen wie Sie“
IHK-Prüfungswesen: Ehrung für 50 Jahre Engagement

Frankenberg – Bernd Kleem,
Baldur Kregel und Peter Zoell-
ner: Diese drei Prüfer hat die
Industrie- und Handelskam-
mer (IHK) Kassel-Marburg für
50 Jahre ehrenamtliches En-
gagement im Bereich der
Aus- und Weiterbildung ge-
ehrt. IHK-Hauptgeschäftsfüh-
rer Dr. Arnd Klein-Zirbes be-
dankte sich für ihren Einsatz:
„Der berufliche Nachwuchs
in unserer Region braucht
Menschen wie Sie, die sich
dem Gemeinwohl verpflich-
tet fühlen.“

Bernd Kleem aus Schreufa
ist seit 1973 als Prüfer aktiv.
Aktuell gehört er dem Aus-
schuss für geprüfte Industrie-
meister Fachrichtung Metall
an und ist in der Ausbilder-
eignungsprüfung tätig.

Baldur Kregel aus Fuldatal
ist seit 1973 als Prüfer aktiv.
Aktuell gehört er dem Aus-
schuss für Kraftfahrzeugme-
chatroniker an.

Peter Zoellner aus Eschwe-
ge ist seit 1971 als Prüfer ak-
tiv. Aktuell ist er im Aus-
schuss für geprüfte Techni-
sche Betriebswirte tätig. Er
hat auch imAusschuss für ge-
prüfte Technische Fachwirte
mitgewirkt. Derzeit würden
die rund 350 Prüfungsaus-
schüsse für die Periode vom
1. September 2024 bis 31. Au-
gust 2029 neu berufen, sagte
Dr. Klein-Zirbes. „Unsere IHK
braucht neue Prüferinnen
und Prüfer in vielen Berufs-
feldern. Sie leisten einen sehr
wichtigen Beitrag für unsere
Gesellschaft. Ich rufe alle In-
teressierten auf, sich bei un-
serer IHK zu informieren“, so
der Hauptgeschäftsführer.

Wer Interesse hat, wendet
sich für den Bereich Ausbil-
dungsprüfungen an Jörg Reu-
scher, Tel. 05 61/ 78 91-240, E-
Mail: reuscher@kassel.ihk.de,
den Bereich der Weiterbil-
dungsprüfungen betreut Lars
Reiße, Tel. 05 61/ 99 898-3, E-
Mail: reisse@kassel.ihk.de.
Weitere Informationen:
ihk.de/kassel-marburg/prue-

fer-werden. Über 2500 ehren-
amtliche Prüfungsausschuss-
mitglieder sorgen dafür, dass
bei der IHK Kassel-Marburg
die Aus- und Weiterbildung
funktioniert. Viele von ihnen
engagieren sich meist über
mehrere Jahrzehnte und be-
gleiten so junge Menschen
auf ihrem Weg in die Berufs-
welt.

der Arbeitgeber (zumBeispiel
von Ausbildungsbetrieben),
der Lehrenden (zum Beispiel
aus Berufsschulen) sowie sei-
tens der Arbeitnehmer (zum
Beispiel über Gewerkschaf-
ten) berufen werden. Die IHK
Kassel-Marburg prüft jährlich
in über 150 Ausbildungsberu-
fen und in mehr als 20 Fort-
bildungsberufen. nh

Mitte November 2024 fin-
det die große IHK-Prüfereh-
rung statt. Erwartet werden
über 700 Prüfer, die die golde-
ne, silberne oder bronzene
Ehrennadel in Empfang

nehmen. Ebenso erhalten
ausscheidende Prüfer Urkun-
den für ihr Engagement. Das
Berufsbildungsgesetz regelt,
dass Prüfende aus den Reihen

Geehrt für 50 Jahre Ehrenamt: Bernd Kleem (2. von links), Baldur Kregel (vorn) und Peter Zoellner (2. von rechts) freuten
sich über die Wertschätzung seitens der IHK. Es gratulierten Lars Reiße (links, IHK-Teamleiter Prüfungen Weiterbil-
dung), IHK-Hauptgeschäftsführer Dr. Arnd Klein-Zirbes (3. von links) und Jörg Reuscher (IHK-Teamleiter Prüfungen
Ausbildung). FOTO: HARRY SOREMSKI/NH

Heinze – Das Modehaus in Frankenberg
Besuchen Sie auch unseren Onlineshop!

www.modehaus-heinze.de

MARKENQUALITÄT
Jetzt stark reduziert!

30%
REDUZIERT 70%

REDUZIERT

50%
REDUZIERT

PARTY- & COCKTAILMODE
Party- & Cocktailkleider stark reduziert ab 49,99 €

SOMMERKLEIDER
Luftige Sommerkleider ab19,99 €

AKTIONSPREISE
Tolle Aktionspreise in allen Abteilungen - Jetzt entdecken!

STARK
REDUZIERT!

Bademode
& dessous

Kurze HOSEN

29,99 €AB

& Poloshirts

SALE

REDUZIERT
50%BIS ZU

Kostenlose Rückenanalyse

Vereinbaren Sie gerne
Ihren persönlichen
Beratungstermin

Kostenlose 3D-Rückenanalyse
Bettgestelle, Boxspringbetten
Regionale Daune aus dem Lahntal
Großes Sortiment + langjährige Erfahrung

www.liss-bett.de

Liss Bett e. K.
Mirko Lissner

Röddenauer Str. 13a · 35066 Frankenberg

06451 7176565
Geöffnet: Di.–Fr. 10–18 Uhr, Sa. 10–13 Uhr

– kostenlose Parkplätze vor der Tür –

Jetzt NEU
auf 900 m2

Ihr zuverlässiger Partner
zum Thema Bauen –

Sanieren – Modernisieren

www.firma-hoffmann-bau.de

Unser Leistungsspektrum:

• Maurer- und
Betonarbeiten

• Bagger- und Pflasterarbeiten

• Trockenbau
und Umbauarbeiten

• Fliesenlegearbeiten

• Abdichtungsarbeiten

• u. v. m.

Zisselstraße 10
35088 Battenberg-Dodenau

06452 932276
hoffmannbau11@web.de

Suche für vorgemerkte Kunden
MFH, Häuser, Wohnungen in
Frankenberg und Battenberg,

auch Ortsteile!
0172 6184866 + 06451 715711

info@engelbach-immobilien.de

• Lohnspalten
• Baggerarbeiten
• Brennholz
• Holzpellets

+49 152 22038833

www.brennholzhandel-bitter.de
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Talsohle scheint überwunden
Kreisvolkshochschule verzeichnet deutliches Plus an Kursen

Bad Arolsen – Mit einem Bele-
gungsplus von knapp 30 Pro-
zent in allen Programmberei-
chen scheint die Talsohle der
Coronajahre durchschritten:
Die Kreisvolkshochschule hat
bei ihrer Jahresmitgliederver-
sammlung positiv in die Zu-
kunft geblickt. Lediglich ein
Trend zur kurzfristigen An-
meldung scheint geblieben
zu sein. Die Versammlung
wählte außerdem Uta Opper-
Fiedler in ihre vierte Amtspe-
riode, sodass die erfahrene
Vorsitzende ihr Engagement
weiterhin im Kreisverband
einbringen kann.
Als ein Jahr der Verände-

rungen geht das Jahr 2023 in
die Geschichte der Kreis-
volkshochschule ein. Die Bil-
dungseinrichtung bietet wie-

der Integrationskurse an, das
forderte das gesamte Team,
für das zwölf Stellen vorgese-
hen sind. Eine räumliche Ver-
änderung brachten gleich
mehrere Wasserrohrbrüche
im Korbacher Domizil in der
Klosterstraße mit sich. Ein
Umzug in die Briloner Land-
straße stand an.
Und auch die Digitalisie-

rung stellte die Mitarbeiter
vor immer neue Prozesse,
die, einmal eingeführt, je-
doch für Arbeitserleichte-
rung sorgen sollen. Davon be-
troffen ist beispielsweise
auch die nun digitale Korres-
pondenz mit den bis zu 180
Kursleitern.
Im Vergleich zum Vorjahr

bot die Kreisvolkshochschule
insgesamt 23,5 Prozent mehr
Kurse an und kam so seinem
Auftrag nach Weiterbildung
im Landkreis Waldeck-Fran-
kenberg nach. Waren es in
2022 noch 524 Kurse, stieg
die Anzahl in 2023 auf 647.
Grund dafür war nicht zu-
letzt der Wiedereinstieg in
die Sprachkurse. Diese neh-
men mit 210 Kursen den
weitaus größten Teil des An-
gebotes ein.
Aber auch Kurse im Ge-

sundheitsbereich (168 im Be-
richtsjahr 2023) sind weiter-
hin sehr beliebt. Der überwie-

gende Teil fällt dabei auf Kur-
se zur Entspannung und
Stressbewältigung.
Auf Nachfrage aus der Ver-

sammlung gab die stellvertre-
tende Direktorin Anette
Fischbach bereits eine zuver-
sichtliche Prognose für das
Jahr 2024. Das Frühjahrsse-
mester sei positiv angelaufen.
Sie sei zuversichtlich, das Jah-
resergebnis von 2023 zu
übertreffen, so Fischbach.
Kreisbeigeordnete Hanne-

lore Behle, sowohl in Vertre-
tung von Landrat Jürgen van
der Horst als auch als Vor-
standsmitglied in Doppel-
funktion vor Ort, beleuchtete
in ihrem Grußwort das Enga-
gement der Kreisvolkshoch-

on die Angebote der VHS.
„Bildung ist noch nie so wert-
voll gewesen wie heute. Un-
ausgebildete Menschen ha-
ben bei den Anforderungen
der Erwerbsgesellschaft mitt-
lerweile kaum noch Chan-
cen“, stellte der Bad Arolser
Rathauschef angesichts der
Tatsache, dass sich die Gesell-
schaft im Übergang von der
Industrie- zur Wissensgesell-
schaft befinde, wo das lebens-
lange Lernen einen ganz neu-
en Stellenwert erhalte. Er
stellte die VHS als starken
Partner hervor, der sich den
Herausforderungen im Netz-
werk des Lernens auf regio-
naler und überregionaler
Ebene stellen werde. hei

schule für die Menschen, de-
ren Wurzeln nicht in
Deutschland liegen. Im Auf-
trag des Bundesamtes für Mi-
gration und Flüchtlinge führt
die VHS nicht nur Einbürge-
rungstests, sondern auch
Deutschkurse durch. Aber
auch dieGrundqualifizierung
von Kindertagespflegeperso-
nen ist ein Teil des Aufgaben-
spektrums. Insgesamt wer-
den ständig neue Angebote
geschaffen, gleichzeitig wird
Bewährtes beibehalten.
Als Arbeit, die in Bad Arol-

sen nicht mehr wegzuden-
ken sei und einen erhebli-
chen Teil derWohlfahrtspfle-
ge ausmache, bezeichnete
Bürgermeister Marko Lambi-

Vorstandswahlen bei der Kreis-VHS
mann nicht mehr zur Wahl. Eine VHS-Ära
geht mit dem Ausscheiden von Kurt Koch zu
Ende, der seit 1985 im Vorstand tätig war und
mit seiner Erfahrung und Kompetenz schon
fünf VHS-Direktoren zur Seite stand. Neben
dem gewählten Vorstand sind kraft Amtes
der Landrat oder ein Vertreter aus dem Kreis-
ausschuss, ein Kreisbeigeordneter, die Vorsit-
zenden der VHS Frankenberg, des VHS-Kultu-
forums Korbach, der VHS Bad Wildungen, des
Kulturrings Frankenberg, des Volksbildungs-
ringes Bad Arolsen und des Kulturringes Wil-
lingen Mitglieder des Vorstandes. hei

Bei den Vorstandswahlen folgte die Ver-
sammlung dem Vorschlag des Vorstandes,
Uta Opper-Fiedler wiederzuwählen. Ihr zur
Seite stehen aus dem Frankenberger Bereich
Doris Bechold und aus Waldecker Philipp We-
cker (Bad Arolsen), Liane Reichhart (Korbach)
und Heidemarie Schmirler (Usseln).

Nicht mehr zur Verfügung stellten sich Ma-
rion Pötter, die der VHS als Kursleiterin erhal-
ten bleibt, und Schatzmeister Bernhard Wel-
ler, der dem Vorstand seit 2000 angehörte.
Weller ließ sich jedoch als neuer Kassenprüfer
aufstellen. Ebenfalls stellte sich Jutta Hoff-

321 000 Euro vom
Bund für Turm

auf der Sackpfeife
Hatzfeld – Der Bund wird sich
finanziell mit 321 000 Euro
an der Sanierung des Kaiser-
Wilhelm-Turms auf der Sack-
pfeife beteiligen. Das hat die
Bundestagsabgeordnete Dr.
Bettina Hoffmann (Grüne) als
Parlamentarische Staatsse-
kretärin im Bundesumwelt-
ministerium mitgeteilt. Der
Turm steht auf dem Gebiet
der Stadt Hatzfeld und ist
dringend sanierungsbedürf-
tig.
„Die Gelder fließen aus

dem Denkmalschutz-Sonder-
programm des Kulturetats
des Bundes“, teilte Hoffmann
mit. „So stellen wir sicher,
dass der 1913 erbaute Kaiser-
Wilhelm-Turm auch nachfol-
genden Generationen noch
als Denkmal und touristi-
scher Anziehungspunkt er-
halten bleibt.“
Die Sanierung wird rund

670 000 Euro kosten, hatte
der Oberhessische Gebirgs-
verein (OHGV) Biedenkopf
vor einigen Wochen berich-
tet. Der Verein ist Eigentü-
mer des Turms. nh/jpa

Der Kaiser-Wilhelm-Turm auf
der Sackpfeife ist dringend
sanierungsbedürftig.

ARCHIVFOTO: MARK ADEL/NH

Mit Seifenblasen verabschiedet
Sommerfest der ev. Kita Battenberg

gendorchester des Musikzu-
ges, den Ausstellungsraum
des Wildgeheges, Malaktio-
nen, eine Schokokuss-Wurf-
maschine sowie Essen und
Getränke. Das Kita-Team
freute sich über die große Re-
sonanz. nh/jpa

die Zeit mit euch war wun-
derschön“ sangen die jünge-
ren Kinder zum Abschied, be-
vor alle durch ein Spalier aus
Seifenblasen aus der Kirche
auszogen. Im Wildgehege
gab es einige Aktionen: einen
Dodenauer Köhler, das Ju-

Battenberg – In einem Famili-
engottesdienst in der evange-
lischen Kirche in Battenberg
sind die Kindergarten-Abgän-
ger 2024 der evangelischen
Kindertagesstätte verabschie-
det und der neue Jahrgang
der Abgänger 2025 vorge-
stellt worden. Im Anschluss
wurde imDodenauerWildge-
hege das Sommerfest der Kita
gefeiert. ImGottesdienst hiel-
ten Team und Kinder Rück-
blick auf das Kita-Jahr, um
demnächst in die Sommerfe-
rien zu starten. Kita-Leiterin
Verena Schneider stellte das
Bilderbuch „der Ernst des Le-
bens“ vor. Die Kindergarten-
kinder verabschiedeten die
Freunde mit guten Wün-
schen. Pfarrer Holger Balzer
sprach Kindern und Famili-

en Stärke, Mut und Gottver-
trauen zu. „AufWiedersehen,

Im Wildgehege in Dodenau erklärte ein Köhler einiges über
das Köhlerhandwerk früher in Dodenau. FOTO: NH
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Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.
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„Ich habe schon immer
gern getanzt.

Mit meinemNebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-
Zusteller konnte ichmir

jetzt einen professionellen
Tanzkurs leisten!“

Traumtänzer?

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203-1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de
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Bewerbung für
Wintersemester

in Marburg
Marburg – Ab sofort können
sich Abiturienten und andere
Studieninteressierte für das
Wintersemester an der Mar-
burger Philipp-Universität be-
werben. Das Angebot umfasst
mehr als 190 Studiengänge
und Studienfächer sowie viel-
fältige Kombinationsmög-
lichkeiten. Mit „Language,
Discourse and Power“ gibt es
erstmals ein komplett eng-
lischsprachiges Angebot im
Kombi-Bachelor. Neu sind zu-
dem die Studiengänge „Phy-
sik und KI“ (Bachelor) und
der Master „Physik grüner
Technologien“, der auf dem
gleichnamigen Bachelor auf-
baut. Ebenfalls neu sind die
Nebenfächer Musikwissen-
schaft und Rechtswissen-
schaft sowie der Studiengang
„Internationale Literaturen
und Buchmärkte“, der in Ko-
operation mit der Uni Frank-
furt und der Frankfurter
Buchmesse angeboten wird.

Am15. Juli endet die Bewer-
bungsfrist für Studiengänge
mit Zulassungsbeschrän-
kung. Für die 57 zulassungs-
freien Masterstudiengänge ist
noch bis zum 23. August Zeit.
Am 20. September ist der letz-
te Termin für die 117 zulas-
sungsfreien Bachelorstudien-
gänge sowie die Staatsexa-
mens- und Lehramtsfächer.
Weitere Fristen finden sich
unter www.uni-marburg.de/
bewerbungsfristen.
Wer sich noch unsicher ist,

ob ein Studium das Richtige
ist, kann sich im Marburger
Orientierungsportal „Vor
dem Studium“ einen Über-
blick über das Studium an
der Philipps-Universität, das
Leben inMarburg und die Un-
terschiede zwischen Studium
und Schule verschaffen. Die
Mediathek bietet mit Videos,
Erfahrungsberichten und in-
teraktiven Selbsttests tiefere
Einblicke in einzelne Studi-
engänge. Zudem gibt es ein
Online-Self-Assessment, mit
dem man herausfinden
kann, ob der Wunsch-Studi-
engang zu einem passt. Wei-
tere Informationen unter
uni-marburg.de zgc

Bewerbungsfrist
endet am 15. Juli

„Ganzheitliche Betreuung“
Arbeitskreis der Wirtschaft besuchte Rosenthaler Firma Lerch

Rosenthal – Mitglieder des Ar-
beitskreises der Wirtschaft
für Kommunalfragen Fran-
kenberg (AFK) haben die Fir-
ma Lerch-Türen in Rosenthal
besichtigt.
Alexander Lerch, Ge-

schäftsführer und Gesell-
schafter der GmbH, begrüßte
die Gäste in dem Familienun-
ternehmen, das er in der
sechsten Generation leitet,
heißt es in einer Pressemittei-
lung des AFK.

Lerch führte die Gäste
durch die Produktion sowie
das 2023 fertiggestellt Büro-
und Ausstellungsgebäude.
Die schrittweise Erweiterung
sei notwendig geworden, um
einer gestiegenen Nachfrage
gerecht zu werden. Der Neu-
bau umfasst Ausstellungsflä-
chen für Beratung und Be-
musterung. Für die Mitarbei-
ter wurden neue Büros ge-
schaffen. Die bisherigen Bü-
ro- und Ausstellungsflächen

wurden genutzt, um die Pro-
duktion zu erweitern.
Das Unternehmen reagiere

auf die Veränderungen im
Schreinerhandwerk. „Klassi-
sche Schreinerbetriebe ster-
ben aufgrund fehlender
Nachfolge oder hoher Ein-
stiegsinvestitionen bedauerli-
cherweise immer mehr aus.
Doch der Kunde verlangt wei-
terhin nach einer möglichst
ganzheitlichen Betreuung,“
sagte Lerch.

setzt Lerch-Türen auf langjäh-
rige Partnerschaften und er-
folgreiche Mund-zu-Mund-
Propaganda, unterstützt
durch gezielte Aktivitäten
auf Social Media.
Ab August werde bei Lerch

die erste weibliche Auszubil-
dende ihre Lehre zur Tischle-
rin beginnen. „Darauf freuen
wir uns, da es sich beim
Tischler bisweilen weiterhin
umeineMännerdomänehan-
delt“, sagte Lerch. nh/mab

Lerch-Türen biete alle Preis-
segmente im Bereich der In-
nentüren und zugehörigen
Komponenten an. Die Firma
könne über eigene Ferti-
gungslinien spezielle Kun-
denwünsche erfüllen, die von
der Industrie nicht oder nur
ungern realisiert würden – et-
wa Türen mit erhöhtem
Schallschutz für Arztpraxen
und Fingerklemmschutz für
Kindertagesstätten. Ohne ei-
genen klassischen Vertrieb

Mitglieder des Arbeitskreises der Wirtschaft für Kommunalfragen Frankenberg (AFK) bei der Firma Lerch-Türen in Rosenthal. Rechts steht AfK-Vorsit-
zender Klaus Cronau, Fünfter von rechts in der ersten Reihe ist Lerch-Geschäftsführer Alexander Lerch. FOTO: AFK

140 Kilometer durchs Frankenberger Land
Automobilclubs laden zur Oldtimer-Ausfahrt Ederbergland-Classic ein

zer von Oldtimern bis Bau-
jahr 1998 sowie Youngtimer-
Fahrzeugen ab Baujahr 1998,
die in verschiedenen Klassen
gewertet werden.
Im Nenngeld von 90 Euro

sind die Verpflegung amMor-
gen, das Mittagsessen sowie
am Nachmittag Kaffee und
Kuchen für Fahrer und Bei-
fahrer enthalten. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. Des-
halb empfiehlt der Veranstal-
ter eine baldige Anmeldung.

Anmeldeformulare gibt es im In-
ternet unter amsc-lahn-eder.de
oder bei Fahrtleiter Rainer Gorski,
Tel. 01 62/ 53 51 656. gh

sic Doc eine Aufgabe bewälti-
gen. Um 10:30 werden die
Fahrzeuge in Frankenberg
auf dem Hof der Firma Meta-
form, Am Grün 19, und um
10.45 in Sachsenberg vor
dem DGH/Feuerwehr-Park-
platz erwartet und den Besu-
chern vorgestellt. Gegen 12
Uhr ist eine Mittagspause in
Hemfurth geplant. Weiter
geht es dann gegen 13.30
Uhr, und zwar über Giflitz,
Frankenau, Geismar, und
Friedrichshausen wieder
nach Rennertehausen gehen,
wo gegen 17 Uhr die Sieger-
ehrung stattfindet.
Teilnehmen können Besit-

Allendorf/Eder – Zur 12. Auto-
mobil-Ausfahrt Ederberg-
land-Classic laden der Auto-
mobil-Sport-Club Lahn-Eder
und der AC Frankenberg für
Samstag, 31. August, ein.
Diese Oldtimer- und Young-

timerfahrt für Automobile
wurde in den letzten Jahren
mit großem Erfolg vom
AMSC Lahn-Eder zusammen
mit dem AC Frankenberg
durchgeführt. Beide Clubs
sind Mitglied im ADAC. Die
Ausfahrt Ederbergland-Clas-
sic wird zur Cup-Serie des
ADAC Hessen-Thüringen und
zum Nordhessenpokal ge-
wertet. Die Oldtimer werden
am Samstag, 31. August, ab
9.30 Uhr vor dem Dorfge-
meinschaftshaus in Renner-
tehausen starten.
Nicht nur „Profis“ werden

bei dieser Veranstaltung in
verschiedenen Klassen an
den Start gehen. Auch für
Neueinsteiger ist die Fahrt zu
bewältigen. Gefahren wird
nach einem Bordbuch, die
Zeit spielt nur eine unter ge-
ordnete Rolle. Die zirka 140
Kilometer lange Strecke führt
durch das Frankenberger
Land. Die Teilnehmer müs-
sen dabei einige Kontrollpos-
ten anfahren.
Ab 10.15 werden die Fahr-

zeuge in der Kastanienallee
auf dem Hof der Firma Clas-

Viele Oldtimer und Youngtimer werden zur Ausfahrt Ederbergland-Classic erwartet, die am 31. August stattfindet.
FOTO: RAINER GORSKI

Tel.: 05631/9862440
Mo-Fr 9:30-16:00
Sa 9:30-13:00

Löhlbacher Straße 34 
34537 Bad Wildungen/Hundsdorf

Telefon & WhatsApp: 05621 80 68 0 
www.hundsdorfer-holzbau.de

• 60 Jahre Erfahrung
• großes Ausstellungsgelände
• Aufmaß und Beratung vor Ort
• Fertigung nach individuellen Maßen
• Lieferung und Montage bei Bedarf

• individuell auf Maß gefertigt
• integrierte 5° Dachneigung
• farbige Anpassung des Wandprofils
   an Ihre Hauswand oder Tür

Diese und andere Varianten
 finden Sie auch 

in unserer Ausstellung!

schwebende Optik ohne Stützen oder Halterung bis 1m Tiefe

ZÄUNE • VORDÄCHER • BALKONE • CARPORTS • GARTENHÄUSER• PERGOLEN
ÜBERDACHUNGEN • FLECHT-, DICHT- UND SICHTSCHUTZWÄNDE • ROSENBÖGEN
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Gasthof Zum
Hohen Lohr erneut
ausgezeichnet
Battenhausen – Der Gasthof
Zum Hohen Lohr in Batten-
hausen gehört weiterhin zu
den 50 besten Landgasthäu-
sern in Hessen. Der Traditi-
onsbetrieb am Fuße des Ho-
hen Lohrs im Kellerwald ist
zum dritten Mal nach 2019
und 2022 vom Land Hessen
mit diesem Prädikat ausge-
zeichnet worden.
Bei dem Preis „zählen nicht

Michelin-Sterne, sondern gu-
te Küche. Die Gastronomen
in den Dorfgasthäusern ko-
chen nicht für einen Kritiker-
preis, sondern für die Men-
schen“, sagte der Hessische
Ministerpräsident Boris
Rhein, der zusammenmit Ro-
bert Mangold, Präsident des
Hessischen Hotel- und Gas-
tronomieverbandes DEHO-
GA, bei der Preisverleihung
in Dillenburg Urkunden und
Plaketten überreichte.
Der Gasthof Hohes Lohr,

denChristine Luckhardt – un-
terstützt von Ehemann Jörg
Luckhardt – in der fünften
Generation betreibt, setzt auf
regionale Produkte und auf
traditionelle Hausmannskost
– modern interpretiert (HNA
berichtet). Zwei weitere Gast-
häuser aus dem Landkreis
Waldeck-Frankenberg erhiel-
ten die Auszeichnung „Die
besten 50 Gasthäuser Hes-
sens“: Alte Mühle Dalwigks-
thal und Flair-Hotel Werbetal
in Nieder-Werbe. mab

Dorfabend
der Schützen

Bromskirchen – Der Schützen-
verein Bromskirchen lädt an-
lässlich des 125-jährigen Ver-
einsbestehens zum Jubilä-
ums-Schützenfest-Dorfabend
für Samstag, 27. Juli, ab 19
Uhr in der Schützenhalle ein.
Der Eintritt ist kostenlos. Ne-
ben musikalischer Unterhal-
tung durch den Posaunen-
chor wird für Speisen und Ge-
tränke gesorgt sein. Von 19
bis 20Uhrwird es eineHappy-
Hour geben. Das Schützenfest
in Bromskirchen findet vom
3. bis 5. August statt. nh/off

„Bedürfnisse ernstnehmen“
Gesundheitstag für Mitarbeiter am Kreiskrankenhaus

Frankenberg – Zum zweiten
Mal fand der Gesundheitstag
für Mitarbeitende des Kreis-
krankenhauses Frankenberg
statt und stieß auf großes In-
teresse. Den ganzen Tag über
besuchten zahlreiche Mitar-
beitende die vielfältigen In-
formations- und Mitmach-
stände, um sich über Gesund-
heitsthemen zu informieren
und aktiv daran teilzuneh-
men.
„Es ist uns ein Anliegen,

dass auch die Gesundheit un-
serer Mitarbeitenden nicht
zu kurz kommt. Dieser Ge-
sundheitstag soll ein Zeichen
dafür sein, dass wir ihre Be-
dürfnisse ernst nehmen und
ihre Gesundheit fördern wol-
len“, erklärt Margarete Jan-
son, Geschäftsführerin des
Kreiskrankenhauses Fran-
kenberg.

Die Veranstaltung bot eine
breite Palette an Themen und
Aktivitäten. An den Ständen
des Kreiskrankenhauses in-
formierten Experten über Ar-
beitssicherheit und Gewalt-
prävention und Händedesin-
fektion. Auch das innerbe-
triebliche Fortbildungspro-

gramm sowie dieMitarbeiter-
vorteile im Krankenhaus
wurden ausführlich vorge-
stellt. „Wir freuen uns über
das große Interesse und die
positive Resonanz. Es zeigt,
dass unser Engagement für
die Gesundheit der Mitarbei-
tenden geschätzt wird“, sagt
Björn Hesse, Mitglied des Be-
triebsrates und Mitorganisa-

tor des Gesundheitstages.
Neben den internen Fach-

bereichenwaren die AOK, die
Lahn-Apotheke Gießen sowie
das Fitnessstudio CleverFit
mit ihren Angeboten vertre-
ten.
Besonders beliebt war die

„aktiveMini-Pause“, die ange-
boten wurde. Die Mitarbei-
tenden wurden an ihren Ar-

nen gesünderen Lebensstil zu
erhalten. „Der Gesundheits-
tag ist ein wichtiger Bestand-
teil unserer Arbeitgebermar-
ke und unseres Personalmar-
ketings. Er zeigt, dass uns die
Gesundheit und das Wohlbe-
finden unserer Mitarbeiten-
den am Herzen liegen“, er-
klärt Carina Naumann vom
Kreiskrankenhaus. nh/sub

beitsplätzen besucht und zu
einer zehnminütigen Bewe-
gungseinheit eingeladen.
Zusätzlich zu den Informa-

tionsständen gab es auch
Workshops zu verschiedenen
Gesundheitsthemen wie Resi
lienz Training. Diese boten

den Mitarbeitenden die Mög-
lichkeit, ihr Wissen zu vertie-
fen und neue Impulse für ei-

Akteure des Gesundheitstages für Mitarbeitende am Frankenberger Kreiskrankenhaus. Hier mit (Vierte von links) Carina
Naumann, zuständig für Arbeitgebermarke und Personalmarketing. FOTO: KREISKRANKENHAUS/NHEngagement für

die Gesundheit

Mobile Ladestation gebaut
Schüler der Young-Engineer-Academy erhielten Zertifikate

Die Schülerinnen und
Schüler der Klasse 11 zeigten
stolz, wie sie gemeinsam mit
den Ausbildern ein Förder-
band für die fiktive Produkti-
on von Zubehör für neuartige
Handys entwickelt und kon-
struiert haben. Die Bandbrei-

Allendorf/Frankenberg – Mit ei-
ner Abschlusspräsentation
haben 14 Schülerinnen und
Schüler der Frankenberger
Edertalschule, die an dem
Projekt Young-Engineer-Aca-
demy (YEA, Akademie für
junge Ingenieure) teilgenom-
men haben, am Viessmann-
Stammsitz in Allendorf/Eder
das Schuljahr beendet.
Die Young-Engineer-Acade-

my ist eine Kooperation zwi-
schen der Edertalschule, der
Technischen HochschuleMit-
telhessen (THM) und demUn-
ternehmen Viessmann Cli-
mate Solutions. Ziel ist es,
junge Menschen für die
MINT-Fächer (Mathematik,
Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik) zu be-
geistern.

te der dabei erlernten Kennt-
nisse war groß und reichte
von einer Einführung in die
CAD-Technik bis zum Löten
von Platinen. Ergänzt wur-
den die Lerninhalte durch Ex-
kursionen, unter anderem
zur Smart Factory der THM

Gießen und zum Heinz-Nix-
dorf-Forum in Paderborn,
dem größten Computermu-
seum der Welt.
Die Teilnehmer der dies-

jährigen „YEA-Abschlussklas-
se“ hatten auch eine Präsen-
tation vorbereitet. Sie zeig-

ten, wie sie das Projekt der
Produktionseinrichtung für
die Handys angenommen, ge-
meinsam bearbeitet und er-
folgreich finalisiert haben.
Als Ergebnis entstand eine

mobile Ladestation mit ei-
nem Mini-Photovoltaik-Mo-
dul. Mithilfe dreier Räder, die
sich im Laufe des Tages im-
mer zur Sonne hin drehen,
sowie eines Sonneneinfall-
Sensors wird die höchstmög-
liche Energieausnutzung si-
chergestellt. Der Winkel, in
dem das Photovoltaik-Paneel
ausgerichtet ist, wird je nach
Infos des Sensors verändert,
um den Sonneneinfall opti-
mal zu nutzen.
Neben Eltern, Lehrer, Ver-

treter der THM sowie des
Viessmann Young Talent
Teams, waren dieses Jahr
auch zukünftige YEA-Schüler
im Viessmann-Mitarbeiter-
restaurant Vi dabei, um zu se-
hen, was sie ab nächstem
Schuljahr erwartet. nh/off

Abschlusspräsentation der Young-Engineer-Academy: 14 Schülerinnen und Schüler der
Edertalschule Frankenberg erhielten am Viessmann-Stammsitz in Allendorf ihre Zerti-
fikate. FOTO: VIESSMANN/NH

Walking, Bewegung und Entspannung
Sport im Park im Frankenberger Teichgelände

Donnerstag, 8. August, 15
bis 16 Uhr Bewegung & Ent-
spannung mit Günter Jekel

Montag, 12. August, 15 bis
16 Uhr Bewegung & Entspan-
nung mit Günter Jekel

Dienstag, 13. August, 10 bis
11 Uhr Nordic-Walking

Donnerstag, 15. August, 10
bis 11 Uhr Nordic-Walking

Donnerstag, 15. August, 15
bis 16 Uhr Bewegung & Ent-
spannung mit Günter Jekel

Montag, 19. August, 15 bis
16 Uhr Bewegung & Entspan-
nung mit Günter Jekel

Donnerstag, 22. August, 15
bis 16 Uhr Bewegung & Ent-
spannung mit Günter Jekel-
Kontakt: TSV Frankenberg,
Tel. 0170/2055933

nung mit Günter Jekel
Montag, 29. Juli: 15 bis 16

Uhr Bewegung & Entspan-
nung mit Günter Jekel

Dienstag, 30. Juli, 10 bis 11
Uhr Nordic-Walking mit Mai-
ra Wisker

Donnerstag, 1. August, 10
bis 11 Uhr Nordic-Walking
mit Maira Wisker

Donnerstag, 1. August, 15
bis 16 Uhr Bewegung & Ent-
spannung mit Günter Jekel

Montag, 5. August, 15 bis 16
Uhr Bewegung & Entspan-
nung mit Günter Jekel

Dienstag, 6. August, 10 bis
11 Uhr Nordic-Walking mit
Maira Wisker

Donnerstag, 8. August, 10
bis 11 Uhr Nordic-Walking

nung mit Günter Jekel
Dienstag, 16. Juli, 10 bis 11

Uhr Nordic-Walking mit Mai-
ra Wisker

Donnerstag, 18. Juli, 10 bis
11 Uhr Nordic-Walking mit
Maira Wisker

Donnerstag, 18. Juli, 15 bis
16 Uhr Bewegung & Entspan-
nung mit Günter Jekel

Montag, 22. Juli, 15 bis 16
Uhr Bewegung & Entspan-
nung mit Günter Jekel

Dienstag, 23. Juli, 10 bis 11
Uhr Nordic-Walking mit Mai-
ra Wisker

Donnerstag, 25. Juli, 10 bis
11 Uhr Nordic-Walking mit
Maira Wisker

Donnerstag, 25. Juli, 15 bis
16 Uhr Bewegung & Entspan-

Frankenberg – Zusammen mit
dem Landessportbund und
der Stadt veranstaltet der TSV
Frankenberg diesen Sommer
„Sport im Park“ im Teichge-
lände. Treffpunkt ist jeweils
am Tretbecken unterhalb der
Bottendorfer Straße. Zu den
Entspannungsübungen Matte
oder Handtuch mitbringen.

Montag, 15. Juli, 15 bis 16
Uhr Bewegung & Entspan-

Pressezusteller (m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams!

Aktuell suchen wir in
• Frankenau-Altenlotheim
(Teilbezirke als Urlaubs-
Krankheitsvertretung)

Mindestalter 18 Jahre.

Jetzt informieren und bewerben!

VTS Süd GmbH
Vertrieb für Frankenberg
Tel. 06451 723326
WhatsApp 0151 61666277
pz-frankenberg@hna.de www.hna-zusteller.de

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Verschiedenes

Hilfe durch Hypnose
Raucherentwöhnung (1 Sitzung)
Gewichtsreduktion (3 Sitzungen)

Praxis für zielorientierte Hypnose und
ganzheitliches Heilen. Tel. 06451/717463



Italien – Sizilien
Schatzkammer der Geschichte
Sizilien ist reich an herrlichen Landschaften und Kulturdenkmälern aus der wechselvollen
Geschichte. Von griechischen Tempeln, römischen Denkmälern bis hin zu barocken Domen,
bietet Ihnen die stolze Insel eine Vielzahl an Sehenswürdigkeiten. Dazu kommt die herrliche
Landschaft am Fuße des Ätna. Hier wachsen Zitronen und Orangen. Sie sehen malerische
Ortschaften und Dörfer an der Küste und im Hinterland.

Reisetermin: 23. bis 30. Oktober 2024
Inklusivleistungen:
• DERTOUR-Sonderflug ab/bis Kassel nach Catania
• Transfers lt. Reiseverlauf
• 7 Nächte in Hotels der Mittelklasse und gehobenen Mittelklasse
• 7x Frühstück, 7x Abendessen
• deutschsprechende Reiseleitung
• Reiseführer
• DER Servicepauschale (35 € pro Buchung, nicht erstattbar)

Zusatzleistungen:
Ausflugspaket: 299 € p. P.
3 ganztägige Ausflüge mit deutschsprechender Reiseleitung:
Syrakus und Noto • Ätna mit Weinverkostung • Forza d´Agro und Taormina
Minikreuzfahrt Äolische Inseln: 120 € p. P.
Ausflug Messina: 66 € p. P.

Reisepreis p. P. im Doppelzimmer ab 1.317 €
Einzelzimmer ab 1.584 €
Reisenummer: LR 2024 DER FL03
Reiseveranstalter: DERTOUR · Eine Marke der DER Touristik Deutschland GmbH

ExklusivfürHNA-Abonnenten25 € Nachlass bei einem
Buchungswert bis 2.000 €

• 50 € Nachlass beieinem Buchungswertüber 2.000 €

Leserreisen 2024

Leserreisen
leserreisen. .de

Beratung und Buchung: DERTOUR Reisebüro · Obere Karlsstraße 15 · 34117 Kassel
0561 729711 kassel.gruppen@dertour-reisebuero.de reise-spezialisten.com/leserreisen

Vereinbaren Sie gerne einen Termin mit uns. Erreichbar: Mo.–Fr. 10–18 Uhr

Limitierte Plätze!

Flug
ab/bis
Kassel

Hannes Gabriel neuer
Rotary-Präsident

Chefarzt löst Diethelm Bienhaus ab
sar im Klostergarten, das
Osterkonzert in der Liebfrau-
enkirche und die Osterhasen-
tombola. „Die rotarische Ar-
beit des Clubs ist nur mit ei-
nem tollen Team möglich“,
bedankte sich Bienhaus bei
den Vorstandsmitgliedern.
Der neue Präsident Dr. Ga-
briel dankte dem Vorgänger
für dessen erfolgreiche Amts-
zeit.
Die nächsten Termine:

Mittwoch, 10. Juli, 19 Uhr: Ro-
tarischer Treff im Alt-Batten-
berg; Montag, 15. Juli, 19 Uhr:
Vortrag von Gero Hütte-von
Essen zum Thema „Der Deut-
sche Orden und sein Wirken
im Raum Frankenberg“ im
Hotel Die Sonne; Montag, 22.
Juli, 19 Uhr: Vortrag mit den
Eheleuten Engeland zum
Thema „Wirtschaftliche und
steuerliche Aspekte des Rota-
ry-Clubs und des Vereins der
Freunde Rotary“ (Sonne). mjx

Frankenberg – Dr. Hannes Ga-
briel ist der neue Präsident
des Rotary-Clubs Franken-
berg. Bei einem Empfang im
Landgut Walkemühle über-
nahm der Chefarzt am Kreis-
krankenhaus die Aufgabe
von Prof. Dr. Diethelm Bien-
haus. Der Amtswechsel wur-
de durch die Übergabe der In-
signien von Hammer, Kette
und Nadel vollzogen.
Ein Besuch der Burgwald-

kaserne, eine Firmenbesichti-
gung, Vorträge, ein Film-
abend, Künstliche Intelligenz
und Exkursionen seien im
vergangenen Jahr Themen-
schwerpunkte bei den Rota-
riern gewesen, zog Bienhaus,
der von 2023 bis 2024 Präsi-
dent war, Bilanz. Als Erfolge
bewertete der bisherige Präsi-
dent das neue Angebot After-
Work-Glühwein in der Vor-
weihnachtszeit in der Fuß-
gängerzone, den Adventsba-

Amtsübergabe: Das Präsidentenamt beim Frankenberger
Rotary-Club wechselte von Prof. Dr. Diethelm Bienhaus
(rechts) an Dr. Hannes Gabriel. FOTO: GERHARD MEISER

Neuer NVV-Geschäftsführer aus Berlin
Marian Volmer (45) tritt Führungsjob beim Nordhessischen Verkehrsverbund an

kehr gut gewappnet in die
Zukunft führen“, so Siebert.
Volmer sagte über seine

Aufgaben in Nordhessen, für
ihn stehe vor allem die Konti-
nuität im Bereich der Ange-
bots- und Komfortoffensive
für die Fahrgäste im Vorder-
grund: „Die ÖPNV-Nutzer in
Nordhessen können sich da-
rauf verlassen, dass wir im
NVV weiterhin ihre Anliegen
im Fokus haben. Wir werden
unser Ziel, jedes Dorf stünd-
lich an den ÖPNV anzubin-
den, weiterverfolgen.“
In enger Zusammenarbeit

mit den vom NVV beauftrag-
ten Verkehrsunternehmen
sowie den Landkreisen und
Kommunen wolle er sich für
die Weiterentwicklung des
Öffentlichen Nahverkehrs in
Nordhessen einsetzen, sagte
Volmer. Als regionaler Aufga-
benträger plant und finan-
ziert der NVV zusammen mit
dem LandHessen das Angebot
an Bussen, Trams undNahver-
kehrszügen in Kassel und den
fünf nordhessischen Land-
kreisen. Dabei ist der Ver-
kehrsverbund auch für alle Ti-
cketpreise verantwortlich. asz

mann mit hervorragender
Expertise gewonnen zu ha-
ben“. Der neue Geschäftsfüh-
rer werde „die bevorstehen-
den Aufgaben annehmen
und den NVV als Garant für
kundenorientierten Nahver-

Der Kasseler Landrat und
NVV-Aufsichtsratsvorsitzen-
de Andreas Siebert erläuterte
die aktuelle Personalent-
scheidung: Man freue sich,
mit Marian Volmer „einen
sehr erfahrenen ÖPNV-Fach-

Kassel – Beim Nordhessischen
Verkehrsverbund (NVV) ist
nach einer Phase des Über-
gangs der Spitzenposten wie-
der auf längere Perspektive
besetzt:MarianVolmerwurde
in einer Sitzung des NVV-Auf-
sichtsrats für fünf Jahre zum
neuen Geschäftsführer des
Verkehrsverbundes bestellt.
Der neue Mann kommt aus

Berlin, wo er beim Verkehrs-
verbund Berlin-Brandenburg
bisher als Bereichsleiter für
Tarif, Vertrieb und Einnah-
menaufteilung tätig war. Vol-
mer trete seinen neuen Pos-
ten beim NVV mit sofortiger
Wirkung an, heißt es in einer
Pressemitteilung.
Damit endet der Interims-

Einsatz von Wolfgang
Rausch. Der 70-jährige frühe-
re NVV-Chef war im vergan-
genen Herbst aus dem Ruhe-
stand zurückgeholt worden,
nachdem der Aufsichtsrat
überraschend und ohne öf-
fentliche Begründung den
Geschäftsführer Steffen Mül-
ler abberufen hatte. Rausch
hatte stets gesagt, dass er den
Übergangs-Job höchstens ein
Jahr lang machen wolle.

Personalie geklärt: (von links) der NVV-Aufsichtsratsvorsit-
zende und Kasseler Landrat Andreas Siebert, der neue NVV-
Geschäftsführer Marian Volmer und dessen Interims-Vor-
gänger Wolfgang Rausch. FOTO: NVV
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Kartoffelwaffeln, Salatbar und Cocktails
Viermünden lädt zu kulinarischem Abend

erfolgt gegen 19.30 Uhr. Ab
zirka 20.30 Uhr ist der Ellers-
häuser Gitarrist, Sänger und
Liedermacher Maik Garthe
zu Gast, der mit Livemusik
unterhält.
Die Organisatoren freuen

sich auf viele Besucher, die
zum Schlemmen in lockerer
Atmosphäre kommen. sub

Im Rahmenprogramm
wird sich erstmals der im
Vorfeld des Ortsjubiläums ge-
gegründete Projektchor un-
ter Leitung von Frank Leyhe
präsentieren. Wie berichtet,
feiert Viermünden im kom-
menden Jahr vom 19. bis 23.
Juni sein 1175-jähriges Beste-
hen. Der Auftritt der Sänger

ten. Das Angebot reicht von
Kartoffelwaffeln mit Lachs,
Gyros, Wildwürstchen,
Langosz (Fladenbrot) und
Vermscher Rolle über
Crepes und Salatbar bis zu
Desserts.
Außerdem dürfen sich die

Besucher auf diverse Geträn-
ke und Cocktails freuen.

Viermünden – Die Viermünde-
ner Vereine laden für Sams-
tag, 20. Juli wieder zur Kuli-
narischen Sommernacht auf
dem Vorplatz des Dorfge-
meinschaftshauses ein. Be-
ginn ist um 18 Uhr.
Wie bereits in den vergan-

genen Jahren gibt es herz-
hafte und süße Köstlichkei-



SERVICE

Langfristig denken
Zinseszinseffekt: So wirkt der Turbo für den Vermögensaufbau

Euro zurücklegt, hat bei ei-
nem Zins von drei Prozent
am Ende mehr als 87 000 Eu-
ro. Dank des Zinseszinsef-
fekts sindmehr als 33 000 Eu-
ro davon Erträge. Wer die Al-
tersvorsorge aufschiebt und
fünf Jahre später anfängt,
kommt auf lediglich rund
66 700 Euro, wovon nur rund
21 700 Euro auf die Erträge
entfallen. Damit ist der Zin-
seszins also das beste Argu-
ment, um frühmit der Alters-
vorsorge zu beginnen.

Rendite ist ein
Zusammenspiel aus
Zins und Kosten
Je höher die Zinsen sind,

desto stärker wirkt natürlich
der Zinseszinseffekt. Wer
sein Geld langfristig anlegt,
sollte deshalb unbedingt
auch auf mögliche Kosten
achten, die im Rahmen der
Geldanlage anfallen können,
gibt Laudenbach zu beden-
ken. „Man darf die Gebühren
nicht unterschätzen. Das ist
wie ein Abzug von den Zin-
sen.“ Wer zum Beispiel 1,5
Prozent an Gebühren pro
Jahr bezahlt, hätte in unse-
rem Beispiel statt drei nur
eineinhalb Prozent Rendite.
Bei der kontinuierlichen

Anlage von 150 Euro pro Mo-
nat blieben dann nach 30 Jah-
ren statt mehr als 87 000 Eu-
ro nur rund 68 100 Euro üb-
rig und mit rund 14 100 Euro
nicht einmal die Hälfte des
Ertrags. Nach 25 Jahren wä-
ren es statt 66 700 Euro nur
54 600 Euro und statt einem
Ertrag von rund 21 700 Euro
nur mehr rund 9600 Euro.
Der Zinseszins bringt bei

der Geldanlage also enorme
Vorteile. „Der größte Fehler
ist deshalb, nichts zumachen
und das Geld unverzinst auf
dem Konto liegen zu lassen“,
mahnt Müller.
Doch eines kann auch das

achte Weltwunder nicht ver-
hindern: Dass normale Zins-
anlagen wie auf dem Tages-
oder Festgeldkonto oft nicht
ausreichen, um die Inflation
zu schlagen. Sie empfiehlt
deshalb, auch in Aktien zu in-
vestieren, die Chancen auf
höhere Renditen bieten. tmn

spiel von zinsen-berech-
nen.de, biallo.de oder Finanz-
fluss.

Zeit ist beim Zinseszins
ein wesentlicher Faktor
Den Zinseszins sollte jeder

nutzen. „Junge Menschen
profitieren besonders davon,
weil sie viel Zeit haben, ihn
wirken zu lassen“, sagt Mül-
ler. „Gerade bei der Altersvor-
sorge hilft das.“ Und doch
können selbst 50-Jährige
noch von dem Effekt profitie-
ren. Denn auch die hätten bei
der heutigen Lebenserwar-
tung noch lange genug Zeit,
um ihr Vermögen wachsen
zu lassen.
Wer es bislang aufgescho-

ben hat, mit dem Sparen an-
zufangen, sollte auchmalmit
den Rechnern herumspielen
und herausfinden, welchen
Unterschied es macht, wann
man mit dem Sparen be-
ginnt. Wer zum Beispiel 30
Jahre lang jeden Monat 150

Zinseszinseffekt schon mehr
als 13 439 Euro auf dem Kon-
to. Ohne den Effekt, wenn er
sich die Zinsen also Jahr für
Jahr hätte auszahlen lassen,
wären es 439 Euro weniger
gewesen. Über einen länge-
ren Zeitraum wird der Unter-
schied noch deutlicher. Nach
30 Jahren wären es dank Zin-
seszinseffekt 24 272 Euro, oh-
ne nur 19 000 Euro. Wer also
die Zinsen nicht wieder an-
legt, hätte in diesem Beispiel
aufmehr als 5000 Euro Ertrag
verzichtet.
Nicht jeder hat hohe Beträ-

ge zum Anlegen, relativ be-
trachtet wirkt der Zinseszins-
effekt bei kleinen Summen
aber genauso. „Gerade wenn
jeder Euro zählt, ist es beson-
ders wichtig, die Vorteile des
Effekts zu nutzen“, sagt Lau-
denbach. Um die Wirkung
für die eigene Geldanlage
besser nachvollziehen zu
können, kann man Tools im
Internet nutzen – zum Bei-

dann schon 1060,90 Euro an-
legen und darauf die Zinsen
einfahren.

Rechner
veranschaulichen den
Effekt
Was hier nach Kleckerbe-

trägen klingt, entfaltet seine
Wirkung laut Müller beson-
ders bei großen Beträgen und
über einen langen Zeitraum.
„Mit hohem Einkommen
kann man den Effekt besser
ausnutzen, da ein prozentua-
les Wachstum sich dann stär-
ker bemerkbar macht.“ Wer
also schon etwas auf dem
Konto hat, dem fällt es leich-
ter, das zu vermehren. Vor al-
lem, wenn er dieses Geld für
längere Zeit erübrigen kann.
Angenommen, unser Spa-

rer legt bereits 10 000 Euro
zu drei Prozent Zinsen an.
Die Zinsen werden über zehn
Jahre hinweg immer wieder
reinvestiert. Nach Ablauf der
Frist hätte er dann mit dem

investierte Vermögen immer
schneller. Das liegt daran,
dass nicht nur das Anfangska-
pital verzinst wird, sondern
auch immer die Zinsen mit,
die mit dem Geld bereits er-
wirtschaftet wurden. So fällt
der Zinsertrag jedes Mal ein
wenig höher aus.
Was recht komplex klingt,

ist eigentlich ziemlich ein-
fach. Ein Beispiel: Wer auf ei-
nem Festgeldkonto mit drei
Prozent Zinsen für ein Jahr
1000 Euro anlegt, bekommt
von der Bank nach zwölf Mo-
naten 30 Euro Zinsertrag aus-
gezahlt. Nun kann sich der
Anleger überlegen, ob er wie-
der den ursprünglichen Be-
trag von 1000 Euro anlegt
und nach einem Jahr erneut
nur 30 Euro Zinsen erhält,
oder ob die ausgezahlten Zin-
sen gleich mit angelegt wer-
den sollen. Der Unterschied:
Investiert er 1030 Euro, steigt
sein Zinsertrag auf 30,90 Eu-
ro. Im Jahr darauf könnte er

Der Zinseszins hilft beim
Vermögensaufbau. Den-
noch wird dieser mathe-
matische Effekt gerne un-
terschätzt. Wer langfristig
spart, sollte ihn nicht außer
Acht lassen.

Als das achte Weltwunder
soll Albert Einstein den Zin-
seszins einst bezeichnet ha-
ben. Diesen mathematischen
Effekt sollte eigentlich jeder
aus der Schule kennen.
Trotzdem wissen viele

nicht, wie er funktioniert.
Das stellt Christine Lauden-
bach, Professorin für Haus-
haltsfinanzen am Leibniz-In-
stitut für Finanzmarktfor-
schung SAFE immer wieder
fest. „Seine Wirkung wird
häufig unterschätzt. Es ist
nicht zwingend notwendig,
ihn selbst berechnen zu kön-
nen, aber man sollte sich sei-
ner Bedeutung bewusst sein“,
findet sie. Denn in bestimm-
ten Lebenssituationen, wie
zum Beispiel bei der Geldan-
lage, spielt er eine wichtige
Rolle.
Der Zinseszins hilft näm-

lich dabei, dass das Vermö-
gen schneller wächst. „Letzt-
endlich ist das der Unter-
schied zwischen Sparen, wo
einfach nur Geld zurückge-
legt wird, und investieren,
wo sich das Geld vermehrt“,
so Claudia Müller, Gründerin
des Female Finance Forums.
Das Problem: Für viele Men-
schen ist es schwierig, expo-
nentielles Wachstum zu ver-
stehen.

Ausbreitung eines
Virus folgt ähnlichen
Mechanismen
Dabei haben wir das Kon-

zept während der Corona-
Pandemie intensiv kennenge-
lernt. Auch die Ausbreitung
eines Virus unterliegt dem
exponentiellen Wachstum,
weil eine infizierte Person ih-
rerseits mehrere Neuinfek-
tionen verursachen kann. Je
mehr sich anstecken, desto
schneller verbreitet es sich.
Ähnlich funktioniert es bei

der Geldanlage. Durch den
Zinseszinseffekt wächst das

Nach oben geht’s: Wer bei der Geldanlage den Zinseszinseffekt für sich nutzt, kann von einem exponentiellen Wachstum
profitieren. FOTO: FRANZISKA GABBERT/DPA-TMN

Haushalts-Tipp
So bleiben weiße Socken lange weiß

Socken zusammen mit ande-
ren weißen Textilien und ei-
nem Voll- beziehungsweise
Universalwaschmittel in Pul-
verform, als Granulat oder
Tabletten in die Maschine.
„Nur diese nicht flüssigen
Formen der Voll- bzw. Univer-
salwaschmittel enthalten
Bleichmittel, die sehr gut ge-
gen Obstflecken wirken“, so
Glassl. tmn

Mit Fleckenspray
vorbehandeln
Übrigens: Haben die So-

cken farbige Flecken, etwa
weil jemand auf Strümpfen
in den Garten gelaufen und
in eine Himbeere getreten
ist, sollte man den Fleck
Bernd Glassl zufolge zu-
nächst mit einem Flecken-
spray vorbehandeln.
Anschließend kommen die

desto weniger könnten Wä-
sche-weiß-Tücher auf Dauer
ausrichten.
Der Stiftung zufolge ist des-

halb ein gutes Vollwaschmit-
telpulver langfristig sinnvol-
ler gegen den Grauschleier.
Dessen Tenside lösen Staub,
Fett und Schweiß und halten
den Schmutz in der Wasch-
lauge, bis die Maschine das
Wasser abpumpt.

dann zusammen mit einem
standardisierten Prüfwasch-
mittel gegen schmutzig
graue Wäsche zu Felde zie-
hen lassen.
Das Ergebnis lautet: Weder

schaffte es ein Säckchen mit
ein paar Zitronenscheiben in
der Maschine graue Textilien
bei 60 Grad wieder strahlend
weiß zu machen, noch zeigte
ein einstündiges Einweichen
in Zitronensäure und 60 Grad
heißemWasser plus anschlie-
ßender Wäsche große Wir-
kung.
Und auch zwei Tüten Back-

pulver, die mit Prüfwasch-
mittel und Textilien in die
Maschine gefüllt wurden, lie-
ferten demnach keinenmess-
baren Weiß-Effekt.
Sogenannte Wäsche-weiß-

Tücher können Textilien hin-
gegen aufhellen – und zwar
bereits nach dem ersten Wa-
schen. Der Schmutz bleibe
dabei aber in den Fasern, so
die Stiftung Warentest. Und
jemehr Schmutzpartikel sich
unterhalb der optischen Auf-
heller im Gewebe absetzten,

auch fix einen unschönen
Grauschleier oder werden
mit jedem Waschgang ein
bisschen beiger. Was also
tun?
Zunächst einmal: vorbeu-

gen. Reinigungsexperte
Bernd Glassl vom Industrie-
verband Körperpflege- und
Waschmittel (IKW) rät, die
weißen Socken nur zusam-
men mit anderen weißen
Textilien zu waschen, damit
sie nicht beige oder grau wer-
den. Und zwar mit einem
Voll- oder Universalwasch-
mittel. Achten Sie außerdem
darauf, dass die Menge an
Waschmittel zu Ihrer Was-
serhärte vor Ort und zur je-
weiligen Wäschemenge
passt.

Wäsche-Weiß-Tücher
hellen optisch auf
Und was ist, wenn die Stü-

cke bereits gräulich sind? Die
Stiftung Warentest hat in In-
ternetforen empfohlene
Hausmittel wie Backpulver
oder Zitronen genauer unter
die Lupe genommen – und sie

Weiße Socken sieht man
jetzt wieder häufiger im
Straßenbild – und vor al-
lem prominenter, etwa in
Sandalen. Doch wie blei-
ben sie eigentlich wirklich
weiß?

Lange Zeit waren sie eine
Modesünde. Jetzt sind sie an-
gesagt: gut sichtbare weiße
Socken, also zum Beispiel in
Sandalen. Hailey Bieber zeig-
te sich laut „Vogue“ etwa
schon im Sommer 2023 da-
mit - im Mix mit Jorts (kurz
für Jeansshorts) und Shirt.
Schauspieler Paul Mescal
kombinierte sie kürzlich
während der Mailänder Män-
nermodewoche zu Loafern.
Doch wer den auffälligen
Sockentrend mitmachen
will, der braucht vor allem,
nun ja, wirklich weiße So-
cken.
Und das kann durchaus zur

Hürde werden. Denn be-
kanntlich werden weiße So-
cken nicht nur schnell sicht-
bar dreckig, sie bekommen

Weiße Socken in Badelatschen – was vor einigen Jahren noch als völlig geschmacklos galt, ist
nun Trend. FOTO: PHILIP DULIAN/DPA/DPA-TMN
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Pfui Spinne
Fragen und Antworten: Wie man Phobien überwindet

nichts.“
Beschoner: „Manchmal rei-

chen schon wenige Therapie-
sitzungen aus, um eine Pho-
bie erfolgreich zu behandeln,
in anderen Fällen dauert es
länger. Grundsätzlich geht es
dabei immer darum, sich sei-
ner Furcht zu stellen - auch
wenn dies Überwindung kos-
tet.“ Wer Angst auslösende
Situationen hingegen ver-
meidet, verstärke die Symp-
tome nur noch mehr: „Nicht
selten entwickelt sich daraus
eine zusätzliche Angst vor
der Angst.“ tmn

Haus verlassen. „Solche
zwanghaften Rituale signali-
sieren der Psyche jedoch nur
noch mehr, wie berechtigt
die Sorge vor dem persönli-
chen Trigger ist“, so die Ex-
pertin.
Durch Expositionsübun-

gen, bei denen sich Patienten
Schritt für Schritt ihrer spezi-
fischen Angst stellen, erleben
sie, wie sie dadurch mit der
Zeit abnimmt. Je häufiger
sich Betroffene bewusst in
solch kritische Situationen
begeben, umso deutlicher
lernt die Psyche: „Mir passiert

stehen und zu verändern“,
sagt Beschoner.
Ein wichtiger Bestandteil

ist die Expositionstherapie,
bei der Betroffene schrittwei-
se und kontrolliert mit dem
Angstauslöser konfrontiert
werden. Das ist elementar,
denn viele neigen im Alltag
dazu, zahlreiche Sicherheits-
maßnahmen zu entwickeln,
wie Beschoner erklärt. Wer
beispielsweise Angst vor dem
Erbrechen hat, könnte stän-
dig eine Tüte bei sich tragen
oder nicht ohne Medikamen-
te und eine Begleitperson das

Typische Symptome einer
Phobie sind intensive Angst
oder Panik, die beim Kontakt
mit dem Auslöser auftritt.
Dies kann zu körperlichen
Reaktionen wie Herzklopfen,
Schweißausbrüchen, Zittern
oder Atembeschwerden füh-
ren.
Oft versuchen Betroffene,

die angstauslösenden Situa-
tionen zu vermeiden, was zu
erheblichen Einschränkun-
gen im Alltag führen kann.

Wann sollte man eine Pho-
bie behandeln lassen?
Phobien sind sehr individu-

ell und meist unterschiedlich
stark ausgeprägt. „Es ist wich-
tig zu differenzieren, inwie-
weit die Symptome den All-
tag einschränken“, erklärt
Beschoner.
Wer sich vorMäusen fürch-

tet, aber ohnehin nicht mit
ihnen in Berührung kommt,
verspürt häufig keinen gro-
ßen Leidensdruck. Wenn je-
doch soziale Kontakte oder
Urlaube unmöglich werden
oder nette Grillabende auf-
grund von Ängsten vor Krab-
beltieren frühzeitig enden,
ist es Zeit zu handeln.

Was kann man gegen Pho-
bien tun?
Es gibt verschiedene Ansät-

ze zur Behandlung und Be-
wältigung von Phobien. Eine
davon ist die kognitive Ver-
haltenstherapie (CBT).
„Grundsätzlich lassen sich
Phobien gut behandeln. Die
kognitive Verhaltenstherapie
unterstützt Betroffene dabei,
ihre Gedankenmuster zu ver-

die durch spezifische Objek-
te, Situationen oder Aktivitä-
ten ausgelöst werden. Was
genau, kann sehr vielfältig
sein: „Es gibt nichts, was es
nicht gibt“, sagt Prof. Petra
Beschoner. Sie ist Fachärztin
für Psychiatrie, Psychothera-
pie und Psychosomatische
Medizin und ärztliche Leite-
rin der Akutklinik Bad Saul-
gau in Baden-Württemberg.
Bekanntere Formen der

Phobie sind Akrophobie,
auch Höhenangst genannt,
soziale Phobie (Angst vor zwi-
schenmenschlichen Kontak-
ten), Aviophobie (Flugangst)
oder Arachnophobie (Angst
vor Spinnen). Aber auch
Spritzen, enge Räume oder
das Überqueren von Brücken
können starke Ängste auslö-
sen.Menschen, die sich davor
fürchten, das Haus zu verlas-
sen oder sich in Menschen-
mengen aufzuhalten, leiden
mitunter an einer Agorapho-
bie.

Und warum haben Men-
schen sie?
Die genauen Ursachen von

Phobien sind nicht vollstän-
dig geklärt, aber eswird ange-
nommen, dass sowohl geneti-
sche als auch Umweltfakto-
ren eine Rolle spielen. Häufig
entwickeln sich Phobien in
der Kindheit oder Jugend und
können durch traumatische
Ereignisse oder das Erlernen
von Ängsten durch Beobach-
tung, etwa von Eltern oder
Geschwistern, entstehen.

Welche Symptome kenn-
zeichnen eine Phobie?

Die Brücke ist zu hoch! Iii-
ih, eine Spinne! Solche
Ängste kennen viele.
Wenn sie das Leben massiv
beeinträchtigen, nennt
man sie Phobien. Und da-
gegen sollte man vorge-
hen. Eine Ärztin erklärt,
wie.

Angst ist etwas Natürli-
ches, eine Phobie aber ist die
Extremform davon und oft ir-
rational. Betroffene wissen
meist selbst nicht, warum sie
etwa in Panik geraten, wenn
sie in engen Räumen sind
oder Krabbeltiere sehen. Eine
Expertin gibt Antworten auf
die grundlegenden Fragen.

Was sind Phobien?
Phobien sind intensive und

anhaltende Angstzustände,

Angst vor Rolltreppen: Phobien sind irrationale Angstzustände, die durch spezifische Objek-
te oder Situationen ausgelöst werden. FOTO: HANS-JÜRGEN WIEDL/DPA-ZENTRALBILD/DPA-TMN

Prof. Petra Beschoner ist
Fachärztin für Psychiatrie,
Psychotherapie und psycho-
somatische Medizin.

FOTO: JÜRGEN HOFSTÄTTER/AKUTKLINIK BAD

SAULGAU/DPA-TMN

Anzeige

Jetzt um dieVorsorge kümmern!
Auf Unfall, Krankheit oder
Tod vorbereitet – mit dem
praktischen Ordner Ihrer
Heimatzeitung.

Es kann schnell gehen: Ein un-
achtsamer Moment und das
Leben ist nicht mehr, wie es
war. Ein Unfall, eine schwere
Krankheit, ja selbst das fort-
schreitende Alter verändert
alles. Ob Krankenhausaufent-
halt, Pflegefall oder Tod – An-
gehörigemüssen nicht nurmit
der Situation und ihren Gefüh-
len klarkommen. Sie stehen
auch vor einer Vielzahl an Fra-
gen: Welche Bankkonten und
Versicherungen gibt es? Wur-
de eine Vorsorgevollmacht er-
teilt? Existieren Patientenver-
fügung oder Testament?

Wer sich frühzeitig Gedanken
über seine Wünsche macht
und die wichtigsten Informa-
tionen entsprechend vorbe-
reitet, erspart sich und seinen
Liebsten im Fall der Fälle eine
Menge Zeit, Stress und Ner-
ven. Doch wo anfangen? Und
was gilt es zu beachten? Hier
hilft der praktische Vorsorge-
ordner unserer Zeitung weiter.
Übersichtlich zusammenge-
fasst und verständlich erklärt
finden Sie darin die wichtigs-
ten Kategorien.

In jedem Kapitel können wich-
tige Fakten notiert und Doku-
mente aufbewahrt werden.
Vordrucke, Erläuterungen und
Tipps helfen bei Unklarheiten
oder Unsicherheit weiter. So
ist am Ende alles Notwendige
strukturiert auf A4-Blättern zu-
sammengefasst und kann ge-
sammelt im Ringordner aufbe-

wahrt werden. Zudem bietet
der Ratgeber Ihnen Entschei-
dungshilfen, rechtliche Infor-
mationen und Unterstützung
sowie Adressen, bei denen
Sie – oder Ihre Angehörigen –
Hilfe finden.

Ein kleiner Einblick in
die Kapitel des Vorsorgeord-
ners:

1. Persönliches
Hier tragen Sie persönliche
Daten zu Ihrer Person ein. Wie
sieht Ihre Wohnsituation aus?
Welche Verträge, Mitglied-
schaften und Abonnements
sind aktuell? Welche Onlineac-

counts nutzen Sie? Auch Versi-
cherungen undWissenswertes
zur Rente finden Sie hier.

2. Finanzen
Welche Konten haben Sie bei
welcher Bank?Welche Zu- und
Abgänge werden verbucht?
Bestehen weitere Anlagen wie
Immobilien, Bausparverträge
oder Fonds? Hinterlegen Sie
auf den Seiten auch Angaben
zur Kontovollmacht
für andere Personen.

3. Vollmachten
Dieser Punkt bezieht sich auf
die Vorsorgevollmacht und die
Betreuungsverfügung. Sie fin-

den ausführliche Erklärungen,
die Sie beim Ausfüllen der Sei-
ten unterstützen.

4. Krankenhauseinweisung
In diesem Kapitel können Sie
eine persönliche Checkliste
hinterlassen, an der sich Ihre
Angehörigen orientieren kön-
nen, falls Sie in ein Kranken-
haus eingeliefert werden müs-
sen. Außerdem finden Sie hier
Informationen und Vordrucke
zur Patientenverfügung sowie
einen Organspendeausweis.

5. Testament
Die nächste Kategorie dient
der Zusammenstellung sämtli-
cher Informationen zur Erbfol-
ge. Außerdem finden Sie und
Ihre Nachkommen wissens-
werte und wichtige Hinweise
zur Erbschaftssteuer.

6. Todesfall
Nutzen Sie diesen Raum für
persönliche Notizen, Adres-
sen und nützliche Hinweise.

DerVorsorge-Ordner ist erhält-
lich in allen HNA-Geschäfts-
stellen sowie unter shop.hna.
de für 19,99 € bzw. 24,99 €
ohne Abonnement (weitere
Informationen entnehmen Sie
der Infobox unten). Doch der
Wert für Ihre Liebsten ist im
Ernstfall unbezahlbar. Mit dem
praktischen Inhaltsverzeichnis
bewahrt man Ordnung und
hat alle essenziellen Unterla-
gen auf einen Blick griffbereit.

Auch ist Platz für persönli-
che Notizen und Hinweise.
Schließlich ist es wichtig, dass
der persönliche Wille auch in
schwierigen Zeiten gewahrt
wird – und das erfordert vor
allem eines: Wissen.

Viele Menschen haben Angst,
später mal ein Pflegefall zu
werden – durch einen Unfall,
eine schwere Krankheit oder
einfach durch das fortschrei-
tende Alter. Mit dem prakti-
schen Vorsorgeordner kann

man gelassener in die Zukunft
blicken, schwierige Themen
einfach vermitteln und sich für
einen Ernstfall wappnen. Weil
sich mit der Zeit auch Lebens-
umstände und Bedürfnisse än-
dern, erlaubt es der Ringord-
ner jederzeit, die Sammlung
zu erweitern oder einzelne Do-
kumente wieder zu entfernen.
So bleibt er stets aktuell.

Sich mit Themen wie dem
Ernstfall auseinandersetzen,
ist natürlich nicht immer leicht.
Allerdings betrifft Vorsorge je-
des Alter. Es hilft, sich frühzei-
tig damit auseinanderzuset-
zen – und so die Liebsten in
schwierigen Zeiten zu entlas-
ten.Warten Sie damit nicht, bis
es zu spät ist!

Dank des Inhaltsverzeichnisses
behält man den Überblick, wel-
che Dokumente wo zu finden
sind.

Neben zahlreichen Erklärungen
sind auch Dokumente wie ein
Organspendeausweis im Vor-
sorgeordner enthalten.

Um den eigenen Willen festzu-
halten, gibt esChecklisten– zum
Beispiel für den Todesfall.

Sie möchten vorsorgen?
Dann bekommen Sie hier Ihr persönliches Exemplar:

Vor Ort: in allen HNA-Geschäftsstellen
Per Telefon: 0561 203 2030
Online: shop.hna.de
Der Preis: 19,99 Euro für HNA-Abonnenten

(Normalpreis: 24,99 €)
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für das Musical
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Gasgrill

Spirit E325 S

Pilgerstoff, Pilgerstöffchen
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 / 24 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 / 3,42 € Pfand,
1 l = 1,50 / 1,89 €

14.99
ANGEBOT

!!NNeeuu iimm
SSororttimentiment

Pilgerstöffchen AlkoholfreiPilgerstöffchen Alkoholfrei

AKTIEN Bier
Zwick‘l, Landbier,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,50 €

1 l = 1,40 €13.99**
App14.99

-21%

Hirschbräu
Holzar-Bier
Bierspezialität,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,70 €

1 l = 1,60 €15.99**
App16.99

19.99

Meckatzer
Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 2,00 €

19.99
20.99

+ 2 Flaschen
GRATIS!

!!AktionAktion

Entspricht einem
Kastenpreis von 18,17 €

Schneider Weisse
Original, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

14.99
-25%

MiXery Biermix
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,02 €

1 l = 1,76 €3.49**
App3.99

-31%

Theresien Quelle
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

1 l = 0,55 €4.99**
App5.99

ANGEBOT

Gerolsteiner
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,54 €

6.49
7.99

top frisch
Wasser + Zitrone
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,44 €

3.99
ANGEBOT

Mio Mio
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,5 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l 1 33 €l = 1,33 €

7.99
-24%

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,50 €

8.99
ANGEBOT

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 2,02 €

15.99
-20%

Carl Zuckmayer
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

r

1 l = 4,65 €3.49**
App3.99

ANGEBOT

top frisch
Orangensaft
1 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 1,69 €

1.69
-26%

Mionetto
Prosecco
0,75 l -Flasche,
1 l = 8,65 €

6.49
ANGEBOT

Wodka
Gorbatschow,
Citron
0,7 l -Flasche,
1 l = 10,70 €

1 l = 9,99 €6.99**
App7.49

ANGEBOT

Ramazzotti
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,99 €

10.49
-25%

Ballantine‘s
Finest Blended Scotch Whi
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

isky,

10.99
-27%

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 15.07. – 20.07.2024

Alle Angebote auch
für die im QR-Code

angegebenen

Adressen
gültig. ab

01.07.2024
auch in
Waldeck-

Sachsenhausen

Hofbräuhaus Hell
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,97 €

12.99
-24%

Warsteiner Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

1 l = 1,00 €9.99**
App10.99

-27%

3.49
3.99

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,42 €

Bad Brambacher
Garten-Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,07 €

1 l = 1,01 €8.49**
App8.99

10.99

Monster Energy
diverse Sorten, koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

0.99
-38%

LOKALES

Konzerte, Kino und mehr
Ferienprogramm für Kinder am Edersee

Kleinkunst. Immer freitags
um20Uhr gibt es einmusika-
lisches Programm. Am 19. Ju-
li tritt Franco Di Grazia auf
und am 26. Juli die Blues-
Gruppe „Good News“. Weiter
geht es am 2. August mit der
Sängerin, Songwriterin und
Geigerin Robin Damn. Zum
Konzert des „Jerry Ree Lewis-
Trio“ wird am 9. August ein-
geladen. Und am 16. August
präsentiert das französische
Multitalent „Laurent Quiros“
sein Können. Am 23. August
wird noch einmal das Beste,
was Scheid musikalisch zu
bieten hat, beim Scheider
Haufen gezeigt. Bis zum 25.
August gibt es zusätzlich re-
gelmäßige Angebote an der
Kirche am See auf Scheid: Je-
den Sonntag beginnt um
10.30 Uhr ein Gottesdienst.
Außer montags werden täg-
lich um 19 Uhr Gute-Nacht-
Geschichten für Kinder vor-
gelesen und Abendandach-
ten finden ab 22.15 Uhr statt.
Jeden Mittwoch um 19 Uhr
ist Stockbrotbacken am La-
gerfeuer geplant und jeden
Dienstag ab 19.15Uhr Kinder-
kino.
Ab dem 18. Juli wird eben-

falls jeden Donnerstag um 19
Uhr ein Kinderkino an der Se-
gelschule Rehbach angebo-
ten. Einmalige Aktionen sind
während der Ferien ebenfalls
geplant: Vom 22. bis 27. Juli
2024 findet beispielsweise
ein Bildhauerkurs oder am
23., 25. und 27. Juli eine Näh-
werkstatt für 8- bis 12-jährige
statt. Am 1. August findet
ebenfalls auf Scheid bei der
Kirche am See ein Bobbycar-
Rennen statt und das Maisla-
byrinth Basdorf lädt am 28.
Juli zum Imkertag sowie am
11. August zum Fledermaus-
erlebnistag ein. Weitere In-
formationen finden sich auf
www.kunterwegs.de oder im
Flyer „Ferienspaß Region
Edersee“ unter www.eder-
see.com/prospekte. red

Edersee – Für alle Kinder rund
um den Edersee haben die
„Kirche unterwegs“ und das
Edersee Marketing ein bun-
tes Mitmachprogramm für
die Sommerferien geschnürt.
Von Musikkonzerten über

Kinderkino und Lagerfeuer
bis zum Freizeitspaß mit
Herrn Eder und dem Seemo-
bil sind zahlreiche Veranstal-
tungen geplant.
Allerlei Verrücktes, Spaßi-

ges und Kreatives ist zu erle-
ben bis zum 25. August.
Jeden Montag wird ab 14

Uhr an der Segelschule Reh-
bach zum kostenlosen Feri-
enprogramm eingeladen.
Herr Eder und seine Freun-

de erwarten ihr junges Publi-
kum ebenfalls wöchentlich
an mehreren Stationen. Das
Seemobil hält jeweils am
Dienstag ab 16Uhr imMaisla-
byrinth in Basdorf sowie je-
den Mittwoch ab 14.30 Uhr
am Sperrmauervorplatz in
Hemfurth-Edersee und an-
schließend in Rehbach an der
Segelschule. Für abenteuer-
lustige Kinder gibt es don-
nerstags einen ganztägigen
Bootsausflug mit Besuch der
Sommerrodelbahn. Start ist
um 9 Uhr an der Segelschule
Rehbach. Außerdem sind jun-
ge Gäste dienstags ab 14 Uhr
zu einem gemeinsamen Be-
such des Wildtier-Parks ein-
geladen. Eine Anmeldung ist
vorab bei der Segelschule
Rehbach erforderlich.
Höhepunkt beim Ferien-

spaß ist der Kindertag am
Mittwoch, 7. August 2024. An
diesem Tag können Kinder
bis zum Alter von 14 Jahren
zahlreiche Freizeiteinrich-
tungen in der Region Edersee
einmalig kostenlos nutzen.
Einige Gastronomiebetriebe
rund um den Edersee bieten
besondere Kindermenüs für
5,55 Euro an. Die Kirche im
Grünen auf der Halbinsel
Scheid umrahmt die Som-
merferien mit Musik und

Laden zum Kinderspaß am Edersee ein: Peter Dietrich (links)
von „Kirche unterwegs“ und Claus Günther vom Edersee
Marketing. FOTO: EDERSEE MARKETING/PR

Barrierefreies Leben
Hilfs- und Beratungsangebote

gang zu Informations-, Hilfs-
und Beratungsangeboten des
Landkreises und der Kommu-
nalen Behindertenbeauftrag-
ten zu ermöglichen. Ange-
dacht ist sie insbesondere für
Menschen, denen es weniger
oder gar nicht möglich ist,
online auf Informationen zu-
zugreifen.
Die Broschüre ist zum

Download bereitgestellt oder
kann per E-Mail an alexan-
dra.koeck@lkwafkb.de sowie
telefonisch 05631/954-1625
zum Erhalt per Post angefor-
dert werden. red/jpa

Waldeck-Frankenberg – Inklu-
sion und Barrierefreiheit vo-
ranzubringen, hat sich der
Landkreis Waldeck-Franken-
berg zum Ziel gesetzt.
Dazu ist nun eine neue Bro-

schüre erstellt worden. Sie
bilde das Angebot des Land-
kreises und der „Modellregi-
on Barrierefreies Leben“ zu-
sammengefasst ab und ergän-
ze damit die Inhalte auf der
Webseite des Kreises unter
landkreis-waldeck-franken-
berg.de/barrierefreiheit. Die
Broschüre soll dazu beitra-
gen, allen Menschen den Zu-
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WERDEN SIE JETZT TEIL UNSERES
ERFOLGREICHEN TEAMS!

OFFENE STELLEN:

FACHVERKÄUFER
(m/w/d) | Voll- und Teilzeit

TEAMLEITER VERKAUF
(m/w/d) | Vollzeit

(m/w/d) im textilen Einzelhandel

WIR BIETEN IHNEN:

ein gutes Betriebsklima
in einem kollegialen Team

individuelle Arbeitszeit-
modelle

tolle Zusatzleistungen
und Mitarbeiterbenefits

vielseitige Sortimente und
spannende Modemarken

strukturierte Einarbeitung
inkl. Coachings und
Schulungen

SCANNEN
FÜR MEHR
INFOS

AUSBILDUNG
KAUFMANN 2025

Sie lieben den Umgang mit
Menschen und haben das Herz am

rechten Fleck?

Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Senden Sie uns ganz bequem Ihre Bewerbung
mit Anschreiben und Lebenslauf per E-Mail an:
personalverwaltung@modehaus-heinze.de
oder per Post anModehaus Heinze GmbH,
Neustädter Str. 39-41, 35066 Frankenberg

Tel.: 06451 230610 | Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

REINIGUNGSKRAFT
(m/w/d) | Teilzeit undMinijob |

vorwiegend vormittags

WIR STELLEN

EIN!

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

Die Kliniken Hartenstein suchen für die Klinik Birkental ab sofort

Reinigungskraft in der Hauswirtschaft (m/w/d)
(Vollzeit/Teilzeit)

Weitere Informationen zu dieser attraktiven Stelle finden Sie
unter dem nachfolgenden QR-Code. Einfach scannen
und sich mit dem Bewerbungsformular bewerben.
Oder per E-Mail an s.breiksch@kliniken-hartenstein.de
Ich freue mich auf Ihre Bewerbung!
Sven Breiksch
Verwaltungsdirektor
Klinik Birkental
Kliniken Hartenstein GmbH & Co.KG
Zur Herche 2
34537 BadWildungen
www.kliniken-hartenstein.de WALDECK FRANKENBERG

HIRSCH-APOTHEKE
Prof.-Kümmell-Straße 2 l Korbach lT05631 2545
kontakt@hirsch-apotheke-korbach.de
www.hirsch-apotheke-korbach.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

» Pharmazeutisch-kaufmännischen
Angestellten
mit wirtschaftlicher Ausrichtung (m/w/d)

» Botendienst
für vormittags und nachmittags (m/w/d)

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Ihr Anruf ist Geld Wert!
Kaufe Nähmaschinen, altes Spielzeug,
Roh-Bernstein, Schmuck, Münzen, Bü-
cher, Handtaschen, Abendgarderobe,
Teppiche, Musikinstrumente, Porzellan,
Puppen, Gobelin Bilder, Schallplatten,
Military 1.+ 2. WK, Silberbestecke ( auch
versilb.) und Zinn. Zahle sofort bar.
☎ KS 0157 833 44 37

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche Eiche 79 € SRM
30 cm, 5 SRM 440 € o. 10 SRM 790 €
50 km KS m. Lief. Tel. 0176 62681914

Einfamilienhaus
mit 2 Appartements, mehreren
Balkonen, Doppelgarage und
mehreren PKW-Stellplätzen,

sowie schönem Grundstück mit
Freisitz in Bad Wildungen-Rein-
hardshausen zu verkaufen.
Anfragen per Mail an:

stephan.kienle@t-online.de

Verkaufen Sie Ihre
Immobilie

zum
Bestpreis066251820
Immobilien-Sofortkauf.de
Suche EFH in Frankenberg

und Umgebung,
vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Immobilienverkauf

Immobilienankauf

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Bekanntschaften

Christine, 61 J., natürl. hübsch, super
Figur, mobil u. ungebunden. Bin eine
Top-Hausfrau, mag Rad fahren, kusche-
lige Abende bei Kerzenschein, doch
wenn ich abends in meine leere Woh-
nung komme u. für mich alleine koche,
bin ich oft ganz traurig. Hoffe, dass Du
Dich üb. PV meldest u. wir bald für im-
mer zus. gehören. Tel. 0176-45891454

Jutta, 67 J., gutaussehend, mit schöner
weibl. Figur, bin natur-/musikliebend, eine
guteKöchinu.Hausfrau.AlsWitwefühleich
mich oft einsam. Mir fehlt ein ehrl., treuer
Mann, der in seinem Leben noch Platz für
eine liebev., zärtl. Frauwiemichhat.Rufüb.
PV an, der Sommer u. ein gemeins. Leben
wartet aufuns. Tel. 0176-57606171

Daniela, 56 J., verwitwet, frau-
lich-schlank, ehrlich, humorvoll u. sym-
pathisch. Suche einen treuen Mann mit
Herz. Ruf gleich üb. PV an u. lass uns
kennenlernen. Tel. 0176-34488463

Was für Sie

unnütz ist,

kann Ihr

Nachbar

gut

gebrauchen.

Also,

nicht

wegwerfen,

anbieten –

mit einer

Kleinanzeige.

Besonders preiswert! Kleine
Anzeigen mit großem Echo!

Private Kleinanzeigen sind für viele unserer Leser
die Lieblingslektüre.

Nutzen Sie dieses Interesse, wenn Sie etwas kaufen oder
verkaufen wollen, wenn Sie eine Stelle oder eine Wohnung
suchen oder auch, wenn der dritte Mann zum Skat fehlt.

Warten Sie
bitte nicht

bis zur letzten
Minute.

Je früher Sie Ihre

Anzeige bei uns

aufgeben, um so

individueller können

wir Sie bedienen.



Mitarbeiter-Sommerfest beim Möbelkreis
Vier langjährige Mitarbeiter feiern Firmenjubiläum

Korbach. Auch in diesem
Jahr sind wieder alle Möbel-
kreis-Filialen zu einem ge-
meinsamen Sommerfest
nach Meineringhausen ge-
kommen.

Alle hatten eine wunder-
bare Zeit voller Spaß, Zu-
sammenhalt und Wert-
schätzung. Das erste Mal
mit von der Partie waren die
neuen Kollegen von Möbel
Wirth und Küche Aktiv aus
Hünfeld, die bereits seit
dem 1. Dezember 2023 zur
Möbelkreis-Familie gehö-

ren. Die Möbelkreis-Gruppe
wächst damit auf acht
Standorte.
In den Möbelhäusern in
Korbach-Meineringhausen,
Brakel, Eschwege und Hün-
feld finden die Kunden eine
ausgezeichnete Auswahl an
Wohnmöbeln und Küchen.
In den Küchenstudios in
Frankenberg, Warburg,
Hünfeld und Warendorf
verwirklichen erfahrene Kü-
chenprofis seriös die Träu-
me aller Küchenliebhaber.
„Das der Möbelkreis nicht

nur ein führender Dienst-
leister in allen Einrichtungs-
fragen ist, sondern auch ein
sehr guter Arbeitgeber, be-
weisen die vielen langjähri-
gen Mitarbeiter, die mit
Herzblut und voller Hinga-
be für unsere Kunden und
den Betrieb da sind.

Sonst könnte man nicht
auf eine über 55-jährige er-
folgreiche Firmengeschich-
te zurückblicken“, so Ge-
schäftsführer Christoph
Klug. „Wir werden weiter
offen für Neues sein und

Jörg Sauerland, der nach
über 43 Jahren den Möbel-
kreis verlässt und mit einem
persönlichen Rückblick auf
seine Möbelkreis-Zeit durch
Geschäftsführer Christoph
Klug verabschiedet wurde.
Einmalige Augenblicke und
lustige Momente machten
dieses Fest zu einem unver-
gesslichen Tag, den die
deutsche Fußballnational-
mannschaft bei der Europa-
meisterschaft mit ihrem
Sieg gegen Dänemark ab-
rundete. r

Jahre, Möbelkreis Waldeck)
und Karl Klaus Klebig (25
Jahre, Möbelkreis Waldeck).
Mit einem lachenden und
einem weinenden Auge
wurden an dem Tag auch
zwei langjährige Kollegen
in die Rente verabschiedet.
Jörg Sauerland (Möbelkreis
Waldeck) und Peter Werner
(Möbelkreis Werraland) ge-
hen in ihren wohlverdien-
ten Ruhestand.

Besonders hervorzuhe-
ben ist der Einsatz und die
Firmenzugehörigkeit von

den Nutzen sowie Mehr-
wert für unsere Kunden in
den Fokus unserer täglichen
Arbeit stellen!“
Beim Sommerfest wurden
gleich vier langjährige Mit-
arbeiter durch die Ge-
schäftsführer Christoph
Klug und Fritz Klug mit per-
sönlichen Worten geehrt.

Der Möbelkreis bedankt
sich herzlich bei Bernd
Schüffler (35 Jahre, Möbel-
kreis Werraland), Jürgen Be-
cker (35 Jahre, Möbelkreis
Brakel), Mario Browa (30

Geschäftsführer Fritz Klug, Bernd Schüffler (35 Jahre, Möbelkreis Werraland), Jürgen Becker (35 Jahre,
Möbelkreis Brakel), Karl Klaus Klebig (25 Jahre, Möbelkreis Waldeck) und Mario Browa (30 Jahre, Mö-
belkreis Waldeck) mit Geschäftsführer Christoph Klug (v.l.n.r.). Möbelkreis-Mitarbeiter feierten Sommerfest.

ANZEIGE

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 -17 Uhr, Mo geschlossen

67 Möbelhäuser wurden getestet und wir gehören zu
den 6 besten Häusern. Überzeugen Sie sich selbst!

Ausgezeichnet als Kunden- und
serviceorientiertes Möbelhaus 2024!

Übergabe der Auszeichnung durch Michael Frink (Mitte) an die Geschäftsführer Fritz Klug (links) und Christoph Klug (rechts)


